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   Zahlen, Daten, Fakten  
          Der Landkreis Lüneburg in der Metropolregion Hamburg 

 
Die Metropolregion Hamburg gehört zu den wettbewerbsfähigsten Regionen Deutschlands und Europas. 

Dank bester Infrastruktur, qualifizierter Fachkräfte, innovationsfreudiger Unternehmen und für 

Spitzenforschung bekannte Forschungsinstitute ist die Wirtschaft auch weiterhin auf Wachstumskurs. 

Gefördert durch die hohe Lebensqualität wächst die Bevölkerung stetig. 5,3 Millionen Menschen leben in der 

Metropolregion Hamburg. Die Metropolregion erwirtschaftete 2015 ein Bruttoinlandsprodukt in Höhe von 

mehr als 205 Milliarden Euro.  

Der Landkreis Lüneburg liegt im Süden dieser prosperierenden Region. Und durch die leistungsfähige 

Verkehrsinfrastruktur (Autobahn A 39, DB-Hauptstrecke Hamburg-Hannover und Elbe-Seitenkanal) ist der 

Hamburger Seehafen als logistischer Knotenpunkt gut erreichbar. Zudem wird der geplante Lückenschluss 

der Autobahn A 39 den Landkreis Lüneburg auch in Richtung Süden mit den industriellen Zentren 

Braunschweig / Wolfsburg verkehrstechnisch gut anbinden.  

 
 

 
 

 

Lüneburg wächst 
 

Der Landkreis Lüneburg zählt rund 185.000 Einwohner, davon leben ca. 75.000 in der Hansestadt Lüneburg. 

Und Prognosen sehen die demografische Entwicklung in der Region Lüneburg weiterhin positiv voraus. 

Auffällig ist insbesondere der vergleichsweise hohe Anteil an jungen Menschen. Hierzu trägt das gute 

Bildungsangebot bis hin zur Leuphana Universität Lüneburg bei.  

 

Gleichzeitig werden die Anforderungen von Unternehmen an einen leistungsfähigen Gewerbe- und 

Dienstleistungsstandort erfüllt. Wichtige Einrichtungen sind in der Hansestadt Lüneburg ansässig, wie z.B. 

das Amt für regionale Landesentwicklung, das Niedersächsische Oberverwaltungsgericht, das Zollamt, die 

Industrie- und Handelskammer Lüneburg-Wolfsburg und die Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-

Stade.  

 

Die Wirtschaftsförderungs-GmbH für Stadt und Landkreis Lüneburg ist ein Bindeglied zwischen Wirtschaft 

und Verwaltung. Die Gesellschaft ist Ansprechpartner zu den Themen Gründung, Innovation, Fördermittel 

und Gewerbeentwicklung.  
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Gebietsflächen 
 
Landkreis Lüneburg:  Gesamtfläche     132.343 ha 
    Industrie- und Gewerbeflächen   ca.  700 ha 
    darunter Freiflächen    ca.    10 ha 
 
Hansestadt Lüneburg:  Gesamtfläche          7.030 ha 
    Industrie- und Gewerbeflächen   ca.  500 ha 
    darunter Freiflächen    ca.      5 ha 
 
 

 

 
 

Insgesamt 59.560 sozialversicherungspflichtig Beschäftigte im Landkreis Lüneburg  
(am Arbeitsort, Stand 30.06.2020) 
 
 

Bevölkerungsentwicklung  
 

Bevölkerung (zum 30.06.) 1990 2000 2010 2020 

Landkreis Lüneburg 136.116 165.282 176.994 184.188 

Hansestadt Lüneburg 61.485 66.931 72.777 75.430 

Landesamt für Statistik Niedersachsen  

 
Ausbildung 
 

Im Landkreis und der Hansestadt Lüneburg gibt es mehrere, überregional bedeutende Einrichtungen der 
beruflichen Aus- und Weiterbildung.  
 
Seit 2008 hat die Leuphana Universität Lüneburg mit rd. 10.000 Studierenden ein neues Universitäts- und 
Studienmodell einführt, bestehend aus einem College, einer Graduate School und einer Professional School 
sowie verschiedenen Forschungszentren. Die Universität gliedert sich in die vier Fakultäten Bildung, 
Nachhaltigkeit, Kulturwissenschaften und Wirtschaftswissenschaften. Fakultätsübergreifende Forschung 
widmet sich u.a. der Entwicklung Digitaler Medien und der Gesundheitswirtschaft.  
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Für die technische Ausbildung und Qualifizierung unterhält die Handwerkskammer Braunschweig-Lüneburg-
Stade im Technologiezentrum Handwerk (THZ) 43 Werkstätten mit rd. 640 Lehrarbeitsplätzen. Ferner ist 
dem TZH das Kompetenzzentrum Nutzfahrzeug- und Landmaschinentechnik angegliedert. 
Die Landesfachschule Metall Niedersachsen in Lüneburg ist das Kompetenzzentrum des 
Metallhandwerks in der Aus- und Weiterbildung mit den Schwerpunkten Schweiß- und Befestigungstechnik.  
 
Die Landwirtschaftskammer Niedersachsen unterhält am Standort Echem mit dem Landwirtschaftlichen 
Bildungszentrums (LBZ) die zentrale Aus- und Weitbildungseinrichtung für den Bereich Tierhaltung. Das 
Nebeneinander von konventioneller und ökologischer Tierhaltung sowie das pädagogische Konzept von 
Praxis und Theorie sind einmalig in Deutschland.  
 

Landkreis Lüneburg 2010 2015 2017 2019 

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am 
Arbeitsort (am 30.06.) 48.173 53.906 56.613 59.494 

Saldo Ein-/Auspendler (am 30.06.) 
-8.936 -10.362 -10.420 -10.388 

Arbeitslosenquote (Bezogen auf alle zivilen 
Erwerbspersonen) 7,2 6,0 5,6 5,2 

Unternehmen gesamt (IHK) (am 31.12.) 
11.384 11.049 11.365  

Exportquote Industrie / Verarbeitendes Gewerbe 
30,7 29,9 34,3  

Industrieumsätze in Mio. € 
1.518 1.649 1.806  

Bruttowertschöpfung (BWS) in Mio. € 
3.453 4.261  

- 

BWS pro Einwohner in € 
19.053 23.900  

- 

Kaufkraftindex pro EW (MB-Research, D=100) 
  97,9 97,8  

Anzahl Übernachtung (ab 10 Betten; inkl. Camping) 
538.880 610.970 630.989  

 
Quellen: IHK Lüneburg-Wolfsburg, Landesbetrieb für Statistik und Kommunikationstechnologie Niedersachsen, Arbeitsagentur 
Stand 01/2020 
 
 
 

 

 
 

Wirtschaftsförderungs-GmbH 
Stadtkoppel 12 
21337 Lüneburg 
 
Tel.:  04131 - 2082-0 
Fax:  04131 - 2082-10 
 
info@wirtschaft.lueneburg.de 
www.wirtschaft-lueneburg.de 


